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Treffpünktchen
Rodauner

Kaum zu glauben, was wir in den letzten Wo-
chen,  ja Monaten alles erlebten und wie wir 
unser Verhalten verändert haben. Was war 
das noch für ein Tag, der 16. März? Da haben 
plötzlich alle Schulen geschlossen und es hieß, 
wir sollen nur noch auf die Straße gehen, wenn 
wir unbedingt notwendige Dinge zu erledigen 
hätten. Und alte Menschen sollen überhaupt zu 
Hause bleiben, damit sie sich nicht anstecken. 
Normal war das nicht - oder? Doch was heißt 
das schon - „normal“? 

Normalität ist eine gepflasterte Straße. Man kann 
gut auf ihr gehen, doch es wachsen keine Blu-
men auf ihr. 

Vincent van Gogh 

Viel leichter fällt uns die Beschreibung des Ge-
genteils: Das ist aber abnormal. Da stimmt was 
nicht. Das macht niemand so.   

Die „neue Normalität“ (nach Corona) wurde 
nun ausgerufen. Aber was ist wirklich neu - was 
soll neu werden - und wollen wir überhaupt 
eine Veränderung?  War all das, was wir früher 
gemacht haben „normal“ - oder hatten wir vor 
der Pandemie nur keine Zeit darüber nachzu-
denken? „Normal im Sinne von „das machen 
alle“ - oder eher  im Sinn von „einer Norm ent-
sprechend.“ Aber wer stellt diese Norm auf - und 
darf man sie auch hinterfragen? 
Vielleicht (wenn man nach einem Sinn einer 
Krise sucht) könnte man  - den Chinesen gleich, 
die für Krise und Chance dasselbe Schriftzeichen 
verwenden  - aus der notwendigen Verände-
rung unseres Verhaltens noch vor einiger Zeit  
die Chance ergreifen und tatsächlich vieles 
nicht mehr nur tun, weil es „früher normal“ war. 
Neues bringt Frische - und nach der sehnen wir 
uns sicher - nicht nur im Sommer. 

Andreas Fischer 

Neue 
Normalität
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15. März: letzte Sonntagsmesse 
vor Corona
16. März: erster live Stream Got-
tesdienst für den Pfarrverband 
17. März: 16 bis 18 Uhr war die 
Kirche das erste Mal zum stillen 
Gebet geöffnet

18. März: Gründung der Rodau-
ner Pfarr WhatsApp Gruppe (am 
17. Mai 52 Teilnehmer)
27. März: Papst Franziskus spen-
det Sondersegen „Urbi et orbi“ 
5. April: Palmsonntag, die erste 
Szene mit biblischen Figuren wird 
aufgestellt
5. April: Kirchenhalbmarathon 
von Erwin T - nun: sonntägliche 
Kirchenlaufchallange
14. Mai: Kirche zum letzten Mal 
zum stillen Gebet geöffnet
17. Mai: erste Sonntagsmesse 
nach Corona Mindestabstand 
3 Meter (44 Personen dürfen 
mitfeiern) Mund/Nasenschutz 
verpflichtend
17. Mai erste Wortgottesfeier am 
Sonntag Abend (bis 28. Juni)
22. Mai: die Jungscharstunden 
starten wieder: bei Schönwetter 
mit Abstand
31. Mai: Pfingstsonntag: keine 
Anmeldung mehr, Mindestab-
stand 1 Meter
2. Juni: erster Seniorenclub nach 
der Pause
7. Juni: Dreifaltigkeitssonntag: 
erste Messe auf der Wiese vor 
der Kirche & erstes Pfarrkaffee

Petra K.

Der 3. Afrika Tag konnte nicht mit gewohntem Ablauf 
stattfinden. Trotzdem wollten wir ihn nicht ausfallen lassen. 
Im Freien, mit dem vorgeschriebenen Abstand, folgten 19 
Rodauner der Einladung zum Global 6k für Wasser. Ge-
meinsam mit der Organisation World Vision veranstaltet, 
machten sich 19 Läufer und Wanderer (letztere mit einem 
20 Liter Wasserkanister) auf den Weg. 

Sie gingen oder liefen 6 km. Die Strecke entspricht der 
durchschnittlichen Entfernung, die Kinder in Afrika zum 
nächsten sauberen Wasser zurücklegen müssen. Mit 
dem Startgeld 
von 42 Euro kann 
einem Kinder der 
Zugang ermög-
licht werden. Es 
war ein gutes Ge-
fühl für einen gu-

ten Zweck, gemein-
sam, entlang der 
Liesing unterwegs zu 
sein. DANKE!

Petra K.

CORONA 
Tagebuch 

Verabschiedung Heinrich

SOMMERFEST
19. Juli 10:30

PATROZINIUM
15. August 10:30
Pfarre Rodaun

VERANSTALTUNGEN

Global 6k für Wasser



Es war ein beeindruckendes Fest des Leibes und Blutes Christi. 
Nach einer stimmungs-
vollen Messe im Pfarr-
garten brachen beina-
he alle Messbesucher 
hinter der Monstranz in 
Richtung Ambrosweg 
auf. Moderne Lieder 
wurden von den rund 40 
Teilnehmerinnen kräftig 
mitgesungen. Dazwi-
schen luden kurze Texte 
zum Nachdenken ein. 

Vor dem Haus von Familie 
Dostal wurde eine kurze 
Statio abgehalten. Ein mo-
biler Altar wurde aufgestellt. 
Nach dem Evangelium und 
dem Segen übernahm Bärbl 
die Monstranz und Cyrill 
trommelte zu einem Gospel. 

Viele Menschen öffneten 
die Fenster und sogar der 
Linienbus hielt kurz an.
In der Kirche gab es den 
Abschlusssegen. 
Danach erfreuten wir uns 
an einer hervorragenden 
Gulaschsuppe, Kaffee und 
Kuchen. Erst gegen 16:30 
Uhr verließen die letzten 
den Pfarrhof. 

Jesus zu den Menschen 
bringen, die ihn noch nicht 
kennen - Lust machen, ihm 
näher zu kommen.... auch 
in der Eucharistie.

FronleichnamMesse - ja 
aber anders

VERANSTALTUNGEN

Es ist schon ein komisches Ge-
fühl, einfach am Sonntag nicht 
in die Kirche zur Heiligen Messe 
gehen zu dürfen.... Nur 5 Leute 
- inklusive Priester und Musiker, 
und ganz wenig Gesang - 
Menschen aus der Gemeinde 
vertreten diese ... und dann, 
nach der ersten Öffnung: 
Anmelden zum Gottesdienst, 
Maske - mit ihr auch ein wenig 
singen, nach der Kommunui-
on soll der Gottesdienst rasch 
„zu Ende gebracht werden“ 
.... kein PfarrKaffe ... alles sehr 
eigenartig - aber notwendig.... 
Aber Dank der modernen 
Technik und dem Engagement 
vor allem von Magdalena 
konnten wir schon am 16. März  
über facebook „live“ dabei 
sein - den Link fand man dann 
auch auf der Pfarrhomepage.
DANKE all jenen, die das er-
möglichten. Keine Messe von 
irgendwo mit irgendeinem 
Priester - nein: wir KAROLIEBE - 
Gläubigen lauschten unseren 
Priestern und waren in allen 
Gotteshäusern. Diesen Service 
gibt es weiterhin ... solange, bis 
wir nicht mehr auf den kleinen 
Elefanten zwischen uns achten 
müssen. 
Auch die Kommunion war 
möglich. Bernhard hat sie uns 
direkt nach der Vorabendmes-
se würdevoll in unser mitge-
brachtes Gefäß getan. Somit 
konnten wir alle gemeinsam 
am Sonntag - über die Medi-
en verbunden - Abendmahl 
halten. 
DANKE Bernhard, dass du all je-
nen, die sich wöchentlich nach 
dieser Speise sehnen, dies auch 
ermöglichtest.            Andreas F.



Pfarrkirche RODAUN

Gottesdienste 
im Juli und 
August

ab Septem-
ber

18:30 
10:30

 
10:15

Dienstag und Samstag  
Sonn- und Feiertag  (anschließend Pfarr-
kaffee)

Sonn- und Feiertag

Rosenkranz 17:30 Dienstag

4. bis 11. Juli JUNGSCHARLAGER in St. Florian

So 19. 07. 10:30 Verabschiedung  
Pfarrvikar Heinrich Doblhoff - Dier 
Anschließend Sommerfest

Sa 15. 08.  10:30  Patrozinium  - KAROLIEBE

24. bis 28. 08. 
Fr 28. 08. 

 
18:00 

19:00

Erste Zirkuswoche in Rodaun 
ZIWOLI Aufführung

JUGEND - JUNGSCHAR Sommerfest

31.08. - 04. 09. 
 
Fr 04. 09.

 
 

19:00

Zweite Zirkuswoche in Rodaun 
 
ZIWOLI - Aufführung 

So 06. 09. 10:15 Familienmesse - STARTFEST 
Anschließend Frühschoppen  
Programm der Jungschar

VORSCHAU

Di 08.10., 
22.10. 

15:00 Seniorenclub

So 4.10. 10:15 Familienmesse - ERNTEDANK

Mo 19.10. 19:00 Die Amazoniensynode  
Vortrag P. Franz HELM

So  08.11. 10:15 Firmung mit Msgr. Mag. Franz Schuster

Pfarrkirche LIESING

Gottesdienste 
im Juli und 
August

ab Septem-
ber

8:00 
9:00 

18:30 

9:30

Dienstag, Donnerstag  
Sonn- und Feiertag 
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag 

Sonn- und Feiertag

Rosenkranz 8:30

18:00

Dienstag und Donnerstag 

Samstag 

VORSCHAU  

So 13. 09. 9:30 Taufmuschelfest

Sa 26. 09 und 
So 27. 09

Flohmarkt

So 4.10. 9:30

16:30

Erstkommunion

Tier- und Kuscheltiersegnung 

So 18.10. 9:30 Tauferneuerung der Firmkandidaten

So 27.10. 9:30 Hlg. Messe mit Geburtagssegen

Bergkirche RODAUN

Gottesdienste 
im Juli und 
August

ab Septem-
ber

8:30

8:45 

Sonn- und Feiertag

Sonn- und Feiertag

VORSCHAU

Do 17. 09. 19:00 Themenabend: 
Wunder der Schöpfung 
Duftende Pflanzen - Aromatherapie 
KAROLIEBE

Fr 02. 10. 18:00 Bibelmodul: 
Die Bibel und ihre Stolpersteine 
Sr. Katharina DEIFEL OP

Sa 03. 10 Wallfahrt nach Maria Schutz

Pfarrkirche KALKSBURG

Gottesdienste 
im Juli und 
August

ab Septem-
ber

10:00 

9:30

Sonn- und Feiertag 

Sonn- und Feiertag

VORSCHAU

Einfach beten 19:00 10. 9.  und  01.10.

Jesus Gebet 19:00 17.09. und 08.10 

24. 09. 19:00 Gesungene Vesper 
KAROLIOEBE

So 27. 10. 9:30 Messe mit Geburtstagssegen


